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Villa Brandstetter-DegenerBauwerksname

Villa mit Einfriedung und Garten; Putzfassade mit Klinkergliederung, auf geschnitzten Konsolen ruhender 
Giebelbalkon, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das Grundstück an der Einmündung zur Probstheidaer Straße gehörte 1884 Mauermeister Adolf 
Nolte, der im gleichen Jahr die benachbarte Villa Probstheidaer Straße 1 für den 
Universitätsprofessor Braune gebaut hat. Trotz der insgesamt etwas lebhafteren Gestaltung- der 
quadratische Baukörper zeigt mit weit vorkragenden Dach, dem ungewöhnlichen, auf geschnitzten 
Konsolen ruhenden Giebelbalkon, Holzveranden und -balkons, Klappläden und umlaufenden 
profilierten Ziegelbändern eine Tendenz zum Landhausstil - ist die Handschrift unverkennbar die 
gleiche wie dort. Die wohl um 1884 von Nolte gebaute Villa kam wenig später in den Besitz der 
Verlegerfamilie Brandstetter (genannt Degener).
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